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Niederschrift zur öffentlichen Gemeinderatssitzung der Gemeinde Grins 

 
Datum: 31.05.2022 

Zeit: 19:00 Uhr 

Ort: Sitzungszimmer im Gemeindeamt Grins 

Anwesende: Vorsitzender: Bgm. Franz Benedikt 

Gemeinderäte: Vzbgm. Markus Kathrein, GV Florian Handle, GV DI Bernhard 

Leitner, GR Dagmar Auderer, GR Manfred Siegele, GR Reinhard Pfisterer, 

Ersatz-GR Jürgen Waldner, GR Markus Nöbl, GR Andrea Waldner, GR 

Benjamin Scherl, Ersatz-GR Christoph Nöbl, und GR Reinhard Carpentari; 

Herr Günther Zauner und Herr Benjamin Kössler vom LWL-Competence Center 

zu Tp. 5 & 6. 

Finanzverwalterin Gabriele Wolfart. 

Entschuldigte: GR Thomas Horvath und GV Peter Schmid; 

Nicht Entschuldigte: - 

Ersatzmitglieder: Ersatz-GR Jürgen Waldner für GR Thomas Horvath, 

Ersatz-GR Christoph Nöbl für GV Peter Schmid. 

Zuhörer: 2  

Schriftführer: Amtsleiter Franz Maaß 

Beginn: 19:00 Uhr 

Ende: 21:33 Uhr 
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Tagesordnung 
 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung 

2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters u. Vizebürgermeisters sowie Obmanns des Bauausschusses 

3. Bericht des Substanzverwalters der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
4. Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Haushaltsüberschreitungen 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Providerverträge für das Glasfasernetz Grins 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Einblas- & Spleißarbeiten für das Glasfasernetz 

Grins 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes „B47 Dorf 20 - Starjakob“ 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich Kirchenwiese von der Teilfläche der Grundparzelle 1650/1 d. KG Grins im Hinblick auf die 

geplante Nutzungsänderung des bestehenden Stadels (Emil Weiskopf) 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich Ortsteil Fals von der Grundparzelle 1374/4 d. KG Grins bzgl. Herstellung der einheitlichen 

Bauplatzwidmung im Hinblick auf die Errichtung eines Wohnhauses (Daniela & David Pöll) 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes im 

Bereich Ortsteil Unterdorf für die Erweiterung der Grundparzelle 1165/1 d. KG Grins bzgl. Zuschlag 

von der Gp. 1165/2 im Hinblick für die Herstellung der einheitliche Bauplatzwidmung (Frau Margrit 

Karl) 

11. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde von der 

Vermessung DI Alexander Riha Msc, GZL.: 7338A vom 27.04.2022 (Udo Thurner) 

12. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde von der 

Vermessung GMT ZT-GmbH, GZL.: 43/2022 vom 20.05.2022 (Diagnosetechnik Grunert GmbH) 

13. Beratung und Beschlussfassung über die zukünftige Verwendung der Vereinslokale für vereinsfremde 

Zwecke 

14. Beratung und Beschlussfassung über die zukünftige Handhabung bzgl. Auszahlung Vereinsbeiträge  

15. Beratung und Beschlussfassung über die Darlehensvergabe „Sanierung Sennerei Grins“ 

16. Anfragen, Anträge, Allfälliges 

17. Personalangelegenheiten (geschlossene Sitzung) 
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Erledigung 

 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung 

Bürgermeister Franz Benedikt eröffnet um 19:00 Uhr die öffentliche Sitzung, begrüßt alle Anwesenden 

und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Bürgermeister Benedikt ersucht die Anwesenden, sich von ihren Sitzen zu erheben und den seit der 

letzten Sitzung verstorbenen Gemeindebürgern Frau Berta Senn und Herrn Oskar Hotz zu gedenken.  
 

Der Bgm. nimmt den GR-Mandataren Herrn Reinhard Pfisterer, Herrn Reinhard Carpentari (welche bei 

der konstituierenden Sitzung verhindert waren) und Ersatz-GR Christoph Nöbl, das Gelöbnis nach § 28 

Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung ab. Die Gemeinderäte geloben, in Treue die Rechtsordnung 

der Republik Österreich zu befolgen, ihr Amt uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das 

Wohl der Gemeinde Grins und ihrer Bewohner nach bestem Wissen und Können zu fördern!  

Das Gelöbnis wird mittels Händedruck mit Bgm. Franz Benedikt besiegelt. 
 

Bgm. Benedikt fragt, ob es irgendwelche Ergänzungen bzw. Einwände zum letzten Protokoll gibt. Er 

merkt an, dass die Niederschrift nur von den Gemeinderäten unterfertigt werden darf, die bei der letzten 

Gemeinderatssitzung anwesend waren. 
 

Die Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung wird vom GR zur Kenntnis genommen und 

unterfertigt. 

 

2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters u. Vizebürgermeisters sowie des Obmanns des 

Bauausschusses 

Der Bürgermeister Franz Benedikt berichtet über die Tätigkeiten seit der letzten Sitzung.  
Unter anderem erwähnt er: 

Mo. 21.03.2022 Anstellung der Reinigungskräfte für die Volksschule Grins –Frau Judith Benedikt und Frau Isolde 

Krug Vorab ein befristetes Dienstverhältnis  
Di. 22.03.2022  Besprechung mit Landesgeologe und Geotechniker bzgl. Bodenaushupdeponie Josef Pfeifer jun. 

Mi. 23.03.2022  Angelobung der Bgm-Stv. in der BH-Landeck 

Do. 24.03.2022  
Besichtigung des Scheibenbühels mit Waldaufseher Isidor Siess bzgl. Holzfällung und Erwin Hauser 

bzgl. Zaunprojekt 
Do. 24.03.2022  LWL - Besprechung mit Raphael Pale 

Fr. 25.03.2022  Konstituierende Sitzung vom Jugend- und Frauenausschuss - Obfrau Dagmar Auderer 

So. 27.03.2022  Jubiläumsausstellung des Grauviehzuchtvereins Fliess 

Mo. 28.03.2022  Treffen mit Pepi Walch bzgl. Pumpstation Michael Handle 

Mo. 28.03.2022  Bezirksbürgermeisterkonferenz 

Mo. 28.03.2022  Besprechung mit Philipp und Karl Starjakob bzgl. Kanal fürs Wohn- und Pflegeheim St. Josef 

Di. 29.03.2022  Besprechung mit  Bruno und  David Pöll und Herrn Wolfgang Juen bzgl. geplanter Errichtung eines 

Wohnhauses 
Di. 29.03.2022  Besprechung mit den Vereinsobleuten und dem Gemeindevorstand bzgl. Vereinslokal-Benutzung  

Mi. 30.03.2022 Kollaudierung der Wohnanlage Grinnerhof 

Mi. 30.03.2022  Bestandsaufnahme des ortsüblichen Heupillen von Emil Weiskopf mit Bausachverständigem Alois 

Miemelauer 
Do. 31.03.2022 Kollaudierung Grinner Mühlbach 

Do. 31.03.2022 Besprechung Lattenbach 

So. 03.04.2022  50 Jahr - Jubiläumsausstellung des Schafzuchtvereins Grins und Umgebung 

Mo. 04.04.2022  Besprechung mit RegioL 

Mo. 04.04.2022  Besprechung mit Bezirksforstinspektion 

Mo. 04.04.2022  Besprechung mit der Umweltwerkstatt Landeck 

Mo. 04.04.2022  Vollversammlung des Waldwirtschaftsvereins Landeck 

Di. 05.04.2022 Besprechung mit Dirk Grunert bzgl. Wohnanlage (Verlassenschaft Ida Hilma Pfisterer) 

Di. 05.04.2022  Redaktionssitzung der Grinner Gemeinde Nachrichten 

Mi. 06.04.2022  Außerordentlichen Vollversammlung der Agrargemeinschaft Alpe Gampernun 
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Mi. 06.04.2022  Besprechung mit Vermesser Büro Kofler bzgl. Deponie 

Do. 07.04.2022  Begutachtung des Wasserschadens im Gemeindesaal mit dem Versicherungsvertreter 

Do. 07.04.2022  Neuwahlen der Verbandsorgane des Wasserverbandes Westtirol 

Do. 07.04.2022  Sitzung des 2/3 Gerichtsgemeinden 

Sa. 09.04.2022 Dorfputz 

So. 10.04.2022  2. Redaktionssitzung der Grinner Gemeinde Nachrichten 

Mo. 11.04.2022  Besprechung mit Stefan Schmid und Bernhard Weiskopf bzgl. Deponie 

Di. 12.04.2022  Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverbandssitzung 

Di. 12.04.2022  Schulverband Polytechnische Schule Landeck 

Di. 12.04.2022  Sonderschulverbandssitzung SPZ 

Di. 19.04.2022  Verkehrsverhandlung bzgl. Landesstraße in Grins 

Mi. 20.04.2022  Gemeindeverbandssitzung Soziale Dienste "St. Josef" - Grins 

Mi. 20.04.2022  Abwasserverbandssitzung Landeck-Zams 

Do. 21.04.2022  Tag des Ehrenamtes - Goldene Ehrenamtsnadel des Landes Tirol 

Fr. 22.04.2022  Gemütlicher Nachmittag mit Ehejubiläen 2021 und 2022 

Fr. 22.04.2022  Preisverteilung > Kompanieschießen der Schützenkompanie Grins 

Sa. 23.04.2022 Gemütlicher Nachmittag mit Geburtstagsjubiläen 2021 und 2022 

Di. 26.04.2022  Besprechung mit Architekt DI Harald Kröpfl bzgl. Ortskernrevitalisierung 

Di. 26.04.2022  Konstituierende Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Raumordnungsausschusses - Obmann DI Bernhard 

Leitner 
Mi. 27.04.2022  Besichtigung Haus Grins 99h 

Mi. 27.04.2022  Besichtigung mit Obmann Peter Schmid und Vereinen bzgl. Scheibenbühelanlage  

Do. 28.04.2022  Vorsprache auf der BH Landeck bzgl. Lattenbach  

Do. 28.04.2022  Sitzung: Gemeindeverband Schlachthof Fließ  

Do. 28.04.2022  Generalversammlung RegioL 

Do. 28.04.2022 12. Generalversammlung  Pflegeverein Grins 

Fr. 29.04.2022  118. Bezirks-Feuerwehrtag des BFV-Landeck 

Sa. 30.04.2022  Florianifeier FF-Grins 

Mo. 02.05.2022 Beerdigung Frau Berta Senn 

Di. 03.05.2022  Überprüfungsausschusssitzung vom Abwasserverband Landeck-Zams 

Mi. 04.05.2022 Friedhof - Aufstellung Kerzen-Automat & Kannomat 

Mi. 04.05.2022  Jahreshauptversammlung des Vereins Umweltwerkstatt für den Bezirk Landeck  

Do. 05.05.2022 Begehung Lattenbach mit Reinhard Jörg und Vorarbeiter Thomas Schöpf 

Do. 05.05.2022  Organisationsgespräch GEM2GO WEB Redesign 

Fr. 06.05.2022  Exkursion ins Engadin bzgl. Ortskernrevitalisierung RegioL 

Sa. 07.05.2022  Muttertagsfeier 

Mo. 09.05.2022  Besuch bei Elfriede Streng zum 80. Geburtstag  

Mo. 09.05.2022  Verbandsversammlung des Abfallbeseitigungsverbandes Westtirol 

Di. 10.05.2022  Wohnhaus in Grist 6: Besichtigung vom mit Bausachverständige Alois Miemelauer 

Di. 10.05.2022  10. ordentliche Sitzung zur Selbstbewirtschaftung Fischerei Pians 

Mi. 11.05.2022  Besuch bei Werner Scherl zum 80. Geburtstag 

Mi. 11.05.2022  Besprechung mit DI Bernhard Leitner im Bereich Isolde Krug bzgl. Einfahrt & Zufahrt 

Do. 12.05.2022 Abendessen im Gasthof Maultasch mit dem Pflegeverein Grins bzgl. Dankeschön und Abschied des 

alten Ausschusses 
Mo. 16.05.2022  Besuch bei Rosmarie und Helmut Mungenast - Diamantene Hochzeit 

Di. 17.05.2022  Bgm. Franz Benedikt, Vzbgm. Markus Kathrein, GR Manfred Siegele und AL Franz Maaß bzgl. 

Seminar: Baurecht 
Mi. 18.05.2022  Besprechung mit Herrn Arthur Schweißgut, Bgm. Harald Sieß bzgl. Wanderweg im Bereich Zintl 

Mi. 18.05.2022 Besuch bei Christine Castaneda zum 80. Geburtstag 

Do. 19.05.2022  Besprechung mit Frau Dr. Frick vom Bundesdenkmalamt und Herrn Stefan Graf von der Diözese 

Innsbruck bzgl. Vorplatz Pfarrkirche und Florianikapelle und Öffentliches WC 
Do. 19.05.2022  Besprechung mit Hochbausachverständige Ludwig Tanzer bzgl. Wohnhaus Robert Huter 
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Do. 19.05.2022  Konstituierende Sitzung des Planungsverbandes IV Landeck und Umgebung 

Do. 19.05.2022  Termin mit ORF Tirol Heute bzgl. Wohnhaus 99h 

Fr. 20.05.2022  Begräbnis von Herrn Oskar Hotz 

Sa. 21.05.2022  Schützenheim: Geburtstag von Walter Neuner 70er, Gebhard Reheis 70er und Johann Schneider 80er 

So. 22.05.2022  Szenische Lesung im Bang-ART-li in Grins 

Di. 24.05.2022  Besuch bei Ulrike Schweiger zum 80. Geburtstag 

Mi. 25.05.2022  LWL Besprechung bezüglich Providerverträge - Gemeinde Grins – Herrn Zauner & Kössler 

Mi. 25.05.2022  Larchweg: Besprechung mit Herrn Landesgeologe Werner Thöny – Errichtung einer prov. Brücke 

Mi. 25.05.2022 Frühjahrskonzert der MK Grins 

Do. 26.05.2022 100 Jahrfeier Haflingerzuchtverein Zams und Umgebung 

Do. 26.05.2022 Bittgang zum Larch – Christi Himmelfahrt 

Fr. 27.05.2022 Priesterjubiläum: 50 Jahrfeier von Pfarrer Josef Jäger im Wohn- und Pflegeheim St. Josef 

fast jeden Dienstag Bauherrenbesprechung Wohn- und Pflegeheim St. Josef  

fast jeden Dienstag Vormittag Sprechzeiten des Bürgermeisters 
 

Diverse Gemeinderäte informieren sich bei Bgm. Franz Benedikt über einige Termine bzw. 

Besprechungen, welche Bgm. Franz Benedikt zur Zufriedenheit erläutert. 
 

Vizebürgermeister Markus Kathrein berichtet über die Tätigkeiten seit der letzten Sitzung.  

Unter anderem erwähnt der Vizebürgermeister: 

Mo. 25.04.2022  Konstituierende Sitzung Gemeindeverband Sanitätssprengel Pians 

Mo. 25.04.2022  Konstituierende Sitzung „Gemeindeverband Sannatal“  

Mo. 25.04.2022  Konstituierende Sitzung „Mittelschulverband Vorderes Stanzertal“ 

Mi. 27.04.2022 1. Sitzung mit dem TVB TirolWest 

 

Der Obmann des Bau-, Verkehrs- und Raumordnungsausschusses GV DI Bernhard Leitner berichtet 

über die vergangene Bauausschusssitzung, welche am 26.04.2022 stattgefunden hat.  
Folgende Themen wurden behandelt: 
- Widmung der Gp. 1374/4 bzgl. Daniela und David Pöll 

- Grundabtretung Dirk Grunert ehemaliges Wohnhaus Hilma Pfisterer 

- Geräteschuppen Emil Weiskopf 

- Grundtausch Udo Thurner, Grundstück Fals 

- Philipp Starjakob – Um- und Zubau Wohnhaus  

- Karl Blatter – Änderung Grundgrenze 

- Michael Handle – Abwasserpumpstation 

- Sennerei Grins – Betriebswohnung und Raum für Jungbauern 

- Thomas Siess – Grundtausch 

- Katharina Ruetz – Anfrage Stempel 04 im ÖROK 

- ehemaliges „Armenhaus“ bzgl. Planung eines Umbaus und eventuell Errichtung eines Freizeitwohnsitzes 

- Stefan Pfeifer – Zubau Heupillen 

- Daniel / Stefan Schranz – Umbau des Wirtschaftsgebäudes in Wohnräume 

- Allfälliges 

 

Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters sowie 

Obmanns des Bauausschusses zur Kenntnis. 

 
3. Bericht des Substanzverwalters der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 

Substanzverwalter Benedikt merkt an, dass laut Tiroler Gemeindeordnung dieser Tagesordnungspunkt 

in Zukunft auf jeder Einladung der Gemeinderatssitzung stehen muss. 

Substanzverwalter Franz Benedikt berichtet über die Tätigkeiten seit der letzten Sitzung.  

Unter anderem erwähnt der Substanzverwalter: 

Mi. 06.04.2022 Besprechung mit Herrn Andreas Siess, Herrn Wolfgang Juen und diversen Firmen bzgl. Umbau Sennerei 

Fr. 20.05.2022  Sitzung bzgl. Umbau Sennerei Grins 
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Fr. 20.05.2022  Vollversammlung der Bringungsgemeinschaft Almjurweg 

Fr. 20.05.2022 Ausgabe Brennholzlosteile 2022 

Mo. 23.05.2022  Schulung bzgl. Aufgaben der Substanzverwalter in Theorie & Praxis  

 

Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Substanzverwalters zur Kenntnis. 

 
4. Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Haushaltsüberschreitungen 

Frau Wolfart berichtet über die größeren noch nicht beschlossenen Haushaltsüberschreitungen vom Jahr 

2022.  
 

Die Überschreitungen entstanden insbesondere in den Bereichen: 

− Volksschule – Ankauf PC/WLAN 
− Polytechnische Schule – Betriebsbeitrag Poly. Lehrgang 
− Maßnahmen der allgemeinen Sozialhilfe - Beitrag Tiroler Grundsicherung 

− Maßnahmen der allgemeinen Sozialhilfe - Beitrag TGSG Privatr. 
− Maßnahmen der Behindertenhilfe - Behindertenbeitrag an das Land  
− Gemeindestraßen - Ankauf Baumaschinen 

− Straßenreinigung - Entgelte für sonstige Leistungen  
− Waldbesitz Gemeindewald - Lohnschnitt 
− Betriebe Abwasserbeseitigung - Investitionsbeitrag 

− Wohn- u. Gesch. Gebäude Hausnummer 69a - Instandhaltung Einrichtung  
 

Finanzverwalterin Wolfart erläutert, dass alle Überschreitungen durch das Girokonto abgedeckt sind.  
 

Der Bgm. bedankt sich bei der Finanzverwalterin für ihre Arbeit und stellt an den Gemeinderat den 

Antrag die offenen Überschreitungen zu beschließen. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, die noch offenen Überschreitungen aus dem Jahr 2022 zu genehmigen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Providerverträge für das Glasfasernetz Grins 

Bgm.  Benedikt berichtet, dass die Gemeinde Grins vor einem Jahr im Boten von Tirol die 

Interessensbekundung bzgl. Betreibersuche für unser Breitbandnetz geschaltet hat. Die Firma tirolnet 

gmbH hat sich beworben und bietet den Betrieb des LWL OpenAccess-Netzes der Gemeinde Grins an. 
Unter diesem Tagesordnungspunkt soll der Providervertrag für das Glasfasernetz Grins beschlossen 

werden. Dazu hat Bgm.  Benedikt unseren Projektbeauftragten Herrn Benjamin Kössler und Herrn Ing. 

Günther Zauner von der Firma LWL Competence Center, Landeck eingeladen.  
 

Die beiden Herren erläutern die wichtigsten Punkte des Providervertrages für das Glasfasernetz: 
 

Grundlegendes: 

Die Gemeinde ist für die passive Infrastruktur verantwortlich – Leerrohre & Kabel 

Für die Aktive Technik (d.h. alles, was Strom benötigt) ist der Provider zuständig. Für die Vermarktung 

des Netzes ist in erster Linie auch der Provider verantwortlich – mit Hilfe der Gemeinde. 
 

Laufzeit: 

Das Vertragsverhältnis beginnt mit Zustandekommen des Vertrages, gemäß den Bestimmungen des 

Anbotes, sohin mit Annahme des Anbotes und wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen.  
 

Kündigung & Auflösung: 

Beide Vertragsparteien sind zur ordentlichen Kündigung des Vertrages berechtigt. 

Ordentliche Kündigung = 12 Monate zum Ende eines jeden Vertragsjahres. Die Kündigung hat 

schriftlich zu erfolgen. 

Eine erstmalige Kündigung ist erst zum Ende des 7. Vertragsjahres möglich. 

Der Vertrag kann auch bei wichtigen Gründen von beiden Parteien mit sofortiger Wirkung gekündigt 

werden (Zahlungsverzug, Verletzung der Vertragsbestimmungen, etc…). 
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Entgelt: 

Umsatzbeteiligung 30 % bei Abschluss eines Vertrags vom Endkunden mit Provider – jedenfalls aber 

mindestens € 5,45 Netto pro Endkunden.  
20 % Umsatzbeteiligung bei Abschluss eines TV-Paketes, wenn dieses über das LWL Netz der 

Gemeinde angeboten wird. 
 

Kollokation: 

Die Gemeinde vermietet einen 19“ Serverschrank in der LWL Ortszentrale an den jeweiligen Provider, 

in welchem dieses seine Aktive Technik (Switch, etc… einbauen kann). 

Hierfür ist im Vertrag geregelt, dass der Provider monatlich eine Kollokation von € 80,- der Gemeinde 

zahlt. Die Kollokation ist indexgesichert. 

Wichtig: Die Gemeinde muss 1x jährlich eine Rechnung an den Provider für die Kollokation stellen 

(Ende des Jahres € 80 x 12 Monate) 
 

Abrechnung: 

Die 30% Umsatzbeteiligung wird quartalsmäßig vom Provider an die Gemeinde mittels einer Gutschrift 

überwiesen. Zuvor wird vom Provider eine Aufstellung aller angeschlossenen Kunden an die Gemeinde 

übermittelt, welche bei dem jeweiligen Provider einen Vertrag abgeschlossen haben. 
 

Überbauungsverbot: 

Alle Vertragspartner, welche einen Vertrag für das Passiv Sharing Netz der Gemeinde abschließen, 

verpflichten sich, keine eigene FTTH-Infrastruktur auf dem Gemeindegebiet aufzubauen. 

 

Bgm. Benedikt bedankt sich bei Herrn Günther Zauner und Herrn Benjamin Kössler für ihre 

Erläuterungen. Er merkt an, dass eine Informationsveranstaltung für die Bürger von Grins angeboten 

wird, damit etwaige Anschlussfragen vor Ort abgeklärt werden können. Beim Bauhof wurde die LWL-

Ortszentrale eingerichtet, diese befindet sich auf der rechten Seite der beiden grünen Türen. Hinter der 

linken grünen Tür befindet sich der Hochdruckreiniger des Bauhofes. 
 

Bgm. Franz Benedikt stellt an den Gemeinderat den Antrag, den vorliegenden Nutzungsvertrag über das 

passive Breitbandnetz (Passive Sharing) abzuschließen. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, den vorliegenden Nutzungsvertrag über das passive Breitbandnetz (Passive 

Sharing) zu genehmigen. Im Zuge der öffentlichen Providerausschreibung hat sich die Firma tirolnet 

gmbh, Landeck gemeldet. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Einblas- & Spleißarbeiten für das 

Glasfasernetz Grins 
Bgm. Benedikt berichtet, dass unter diesem Tagesordnungspunkt die Vergabe der Einblas- & 

Spleißarbeiten für das Glasfasernetz Grins beschlossen werden muss. 
 

Herr Ing. Florian Jöchl von der Firma AEP Planung Beratung GmbH hat der Gemeinde Grins einen 

Prüfbericht und einen Vergabevorschlag zur Ausschreibung der Montagearbeiten für den 

Breitbandausbau zusammengestellt. 
 

Folgende Firmen wurden zur Angebotslegung eingeladen: 

1. Kathrein Glasfaser OG 
2. STW Spleisstechnik West GmbH 

3. K.E.M Bau GmbH 
 

Bgm. Benedikt merkt an, dass diese Ausschreibung vor einem Jahr für 40 Hausanschlüsse und die 

Einblasarbeiten der Ortszentrale pauschal ausgeschrieben wurde. Alle Firmen haben fristgerecht ein 

Angebot abgegeben. 
 

Seitens des Ingenieurbüros AEP Planung und Beratung GmbH wird vorgeschlagen, die Firma Kathrein 

Glasfaser OG mit den ausgeschriebenen Montagearbeiten zu betrauen. 
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Die Gemeinderäte haben einzelne Verständnisfragen an die Betreuer vom LWL-Competence Center 

gestellt. 
Bgm. Benedikt wird von den Gemeinderäten gebeten, bei der Firma Kathrein Glasfaser OG 

nachzufragen, ob die weiteren Hausanschlüsse (über 40) ebenfalls dieselben Preise erhalten wie die 

vorigen.  
 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag für die Einblas- & Spleisarbeiten für das Glasfasernetz Grins 

an den Billigstbieter Firma Kathrein Glasfaser OG, Tullenweg 29, 6522 Prutz mit einer Angebotssumme 

von € 32.471,72 netto (inkl. 3 % Nachlass in der Höhe von € - 1.004,28 netto) zu betrauen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 

Bgm. Benedikt bedankt sich bei den Herren Zauner und Kössler für Ihr Kommen und für die 

Aufbereitung der beiden Tagesordnungspunkte. 

 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung des Bebauungsplanes „B47 Dorf 20 - 

Starjakob“ 
Bgm. Franz Benedikt berichtet, dass Herr Philipp Starjakob bei seinem elterlichen Wohnhaus einen Zu- 

und Umbau plant. Das Bauvorhaben umfasst eine Anhebung des Dachstuhles für den Ausbau des 

Dachgeschoßes, sowie den südseitigen Anbau eines Kellers und eines Balkons im Obergeschoß. 
Es sind auch Anpassungen im Eingangsbereich und der Parkplatzsituation geplant, wie auch eine 

thermische Sanierung des Wohntraktes. Ergänzend dazu soll der südlich gelegene Geräteschuppen, 

welcher unverändert bleibt und sich derzeit auf der Gp. 1170/1 befindet, der Gp. 1170/2 zugeschlagen 

werden. Mit dem bestehenden Grenzverlauf wäre auch der Zubau aufgrund der Unterschreitung der nach 

der Tiroler Bauordnung erforderlichen Mindestabstände nicht möglich . Gemäß dem vorliegenden 

Teilungsvorschlag seitens des Planungsbüros GMT mit der Geschäftszahl 34/2022 und dem 

Vermessungsdatum 29.10.2021 umfasst die Teilfläche mit dem Geräteschuppen eine Fläche von rund 

195 m², welche von der Gp. 1170/1 nun der Gp. 1170/2 mit der bestehenden Hofstelle zugeschlagen 

werden soll. 
Da für die Gp. 1170/1 der Bebauungsplan „A32/E1 Dorf 11 – Starjakob“ vorliegt, ist für die geplante 

Anpassung der Grundstücksgrenze eine Neuerstellung des Bebauungsplanes erforderlich, welcher nun 

neben der neu vermessenen Gp. 1170/1 auch die neu vermessene Gp. 1170/2 mit dem geplanten 

Bauvorhaben beinhaltet.  
 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt gemäß § 71 Abs. 1 iVm § 66 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – 

TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von DI Andreas Lotz ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung des 

Bebauungsplanes „B47 Dorf 20 - Starjakob“ für die neuvermessene Gpn. 1170/1 und 1170/2 (bzw. Gpn. 

1170/1 und 11170/2 lt. DKM) d. KG Grins vom 20.05.2022, Planbezeichnung: bp_b47.mxd, durch vier 

Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Die maßgeblichen Unterlagen – Verordnungstext, Pläne, Erläuterungsbericht – liegen während der 

Auflagefrist zu den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Gemeindeamt Grins zur Einsichtnahme auf.  
 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des gegenständlichen 

Bebauungsplanes gefasst. Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- 

und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder 

Stelle abgegeben wird. 
 

Gemäß § 66 Abs. 1 TROG 2016 haben Personen, die in der Gemeinde ihren Hauptwohnsitz haben und 

Rechtsträger, die in der Gemeinde eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, das Recht, bis 

spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zu den aufgelegten 

Änderungen des Entwurfs abzugeben. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
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8. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes 

im Bereich Kirchenwiese von der Teilfläche der Grundparzelle 1650/1 d. KG Grins im Hinblick 

auf die geplante Nutzungsänderung des bestehenden Stadels (Emil Weiskopf) 
Herr Emil Weiskopf hat ein Ansuchen betreffend die Genehmigung eines Geräteschuppens auf der Gp. 

1650/1 an die Gemeinde Grins gestellt. Er möchte das bestehende Heulager, welches im Jahre 2014 

errichtet wurde, in Zukunft ergänzend auch als Geräteschuppen nutzen. Nach Rücksprache mit Herrn 

Alfred Kössler vom Amt der Tiroler Landesregierung Abt. Agrarwirtschaft wurde eine positive 

betriebswirtschaftliche Stellungnahme eingeholt. Daher hat die Gemeinde Grins das Raumplanungsbüro 

PROALP ZT GmbH beauftragt, die zur Beschlussfassung durch die Gemeinde erforderlichen 

Planunterlagen zu erstellen und die entsprechende raumplanungsfachliche Beurteilung durchzuführen. 
Der betreffende ortsübliche Stadel befindet sich im Bereich der Kirchenwiese im südöstlichen 

Randbereich der Gp. 1650/1, in einer Entfernung von rund 400 m Luftlinie zum nächsten nordöstlich 

gelegenen Weiler Grist der Gemeinde Grins. In der Umgebung finden sich verstreut ebenfalls ortsübliche 

Städel und Heupillen. 
Bgm. Benedikt zeigt dem Gemeinderat anhand der Pläne und des Erläuterungsberichtes, welche vom 

Planungsbüro PROALP ZT GmbH ausgearbeitet wurden, die geplante Änderung des 

Flächenwidmungsplanes. 
 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Grins beschließt gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler 

Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von DI Andreas Lotz ausgearbeiteten 

Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins vom 19.05.2022, 

Planbezeichnung: fw-gri22007.mxd, im Bereich Kirchenwiese von der Teilfläche der Grundparzelle 

1650/1 d. KG Grins im Hinblick auf die geplante Nutzungsänderung des bestehenden Stadels (Emil 

Weiskopf), durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde vor: 
 

Umwidmung  

Grundstück 1650/1 KG 84004 Grins 

rund 91 m²  

von Freiland § 41 

in Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen § 47, Festlegung 

Gebäudearten oder Nutzungen, Festlegung Zähler: 8, Festlegung Erläuterung: landwirtschaftlicher 

Geräteschuppen und Lager 
 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins gefasst. 
 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
9. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes 

im Bereich Ortsteil Fals von der Grundparzelle 1374/4 d. KG Grins bzgl. Herstellung der 

einheitlichen Bauplatzwidmung im Hinblick auf die Errichtung eines Wohnhauses (Daniela & 

David Pöll) 
Die Familie Daniela und David Pöll möchte auf der Gp. 1374/4 ein Wohnhaus errichten und hat um die 

Herstellung der einheitlichen Bauplatzwidmung bei der Gemeinde Grins angesucht. Der Antragsteller 

hat im betreffenden Ansuchen auf Umwidmung und auch in einer Besprechung versichert, über keine 

weiteren für eine Bebauung geeigneten Grundstücke zu verfügen. Aufgrund der sich nach Norden 

verschmälernden Gp. 1374/1 wurde aus raumplanungsfachlicher Sicht auch ein Bebauungsplan unter 

Einbeziehung der Gp. 1374/4 empfohlen, um die Bebaubarkeit der Gp. 1374/1 im an die Gp. 1374/4 

anschließenden Bereich zu verbessern. Da auf der Gp. 1374/1 (Herrn Reinhard Schöpf) in naher Zukunft 

jedoch kein Bauvorhaben geplant ist, wurde stattdessen eine schriftliche Vereinbarung getroffen. Diese 

sieht vor, sollte ein Bauvorhaben auf der Gp. 1374/1 geplant sein, welches einen Bebauungsplan mit 

verdichteter Bauweise zur Gp. 1374/4 erfordert, so sichert der Eigentümer der Gp. 1374/4 mit dieser 
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Vereinbarung seine Zustimmung zur Ermöglichung der verdichteten Bauweise zwischen den Gpn. 

1374/1 und 1374/4 mittels Bebauungsplans zu. Diese Vereinbarung ist auch für die jeweiligen 

Rechtsnachfolger gültig. 
Bgm. Benedikt zeigt dem Gemeinderat anhand der Pläne und des Erläuterungsberichtes, welche vom 

Planungsbüro PROALP ZT GmbH ausgearbeitet wurden, die geplante Änderung des 

Flächenwidmungsplanes. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Grins beschließt gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler 

Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von DI Andreas Lotz ausgearbeiteten 

Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins vom 21.04.2022, 

Planbezeichnung: fw-gri22005.mxd, im Bereich Ortsteil Fals von der Grundparzelle 1374/4 d. KG Grins 

bzgl. Herstellung der einheitlichen Bauplatzwidmung im Hinblick auf die Errichtung eines Wohnhauses 

(Daniela & David Pöll) durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde vor: 
 

Umwidmung 

Grundstück 1374/4 KG 84004 Grins 

rund 156 m² 

von Wohngebiet § 38 (1) 

in Wohngebiet § 38 (1) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 1 

sowie 

rund 406 m² 

von Freiland § 41 

in Wohngebiet § 38 (1) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 1 
 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins gefasst. 
 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
10. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung der Änderung des Flächenwidmungsplanes 

im Bereich Ortsteil Unterdorf für die Erweiterung der Grundparzelle 1165/1 d. KG Grins bzgl. 

Zuschlag von der Gp. 1165/2 im Hinblick für die Herstellung der einheitlichen Bauplatzwidmung 

(Frau Margrit Karl) 
Bgm. Franz Benedikt berichtet, dass sich auf der auf der Bp. .293 ein Wohngebäude, wobei die Größe 

der Liegenschaft auf das bestehende Gebäude begrenzt ist, befindet. Gemäß dem vorliegenden 

Teilungsvorschlag seitens des Vermessungsbüros GMT mit der Geschäftszahl 22/2022 und dem 

Plandatum 20.05.2022 ist nun die Vereinigung der Bp. .293 mit der sie zur Gänze umgebenden Gp. 

1165/1 geplant. In diesem Zuge ist auch eine Erweiterung der Gp. 1165/1 um eine Teilfläche der Gp. 

1165/2 vorgesehen. Diese rund 44 m² große Teilfläche dient laut Auskunft der Gemeinde Grins als 

zusätzliche Frei- bzw. Abstandsfläche südlich des bestehenden Wohngebäudes auf der neu vermessenen 

Gp. 1165/1 im Hinblick auf eine etwaig zukünftig geplante Bebauung auf der neu vermessenen Gp. 

1165/2. Das bestehende Gebäude auf der Gp. 1165/2 wurde laut Auskunft der Gemeinde Grins früher 

als Wohnhaus genutzt, ist aber inzwischen unbewohnt. Daher soll die neu vermessene Gp. 1165/2 nun 

verkauft werden. 
Während die Gp. 1165/1 und die Bp. .293 über die gleiche Baulandwidmungskategorie 

„Landwirtschaftliches Mischgebiet“ gemäß § 40 Abs. 5 TROG 2022 verfügen, weist die Gp. 1165/2 die 

Baulandwidmungskategorie „Wohngebiet“ gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2022 auf. Daher ist im Hinblick 

auf die beabsichtigte Änderung der Grundstücksgrenzen die Herstellung der einheitlichen 

Bauplatzwidmung und somit eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins für die 

betreffende Teilfläche der Gp. 1165/2, welche der Gp. 1165/1 zugeschlagen werden soll, erforderlich. 
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Daher hat die Gemeinde Grins das Raumplanungsbüro PROALP ZT GmbH beauftragt, die zur 

Beschlussfassung durch die Gemeinde erforderlichen Planunterlagen zu erstellen und die entsprechende 

raumplanungsfachliche Beurteilung durchzuführen. 
 

Bgm. Benedikt zeigt dem Gemeinderat anhand der Pläne und des Erläuterungsberichtes die geplante 

Änderung des Flächenwidmungsplanes. 
 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Grins beschließt gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9 Tiroler 

Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von DI Andreas Lotz ausgearbeiteten 

Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins vom 24.05.2022, 

Planbezeichnung: fw-gri22008.mxd, im Bereich Ortsteil Unterdorf für die Erweiterung der 

Grundparzelle 1165/1 d. KG Grins bzgl. Zuschlag von der Gp. 1165/2 im Hinblick für die Herstellung 

der einheitlichen Bauplatzwidmung (Frau Margrit Karl) durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen 

Einsichtnahme aufzulegen. 
 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde vor: 
 

Umwidmung 

Grundstück 1165/2 KG 84004 Grins 

rund 44 m² 

von Wohngebiet § 38 (1) 

in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 

entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Grins gefasst. 
 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
11. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde 

von der Vermessung DI Alexander Riha MSc, GZL.: 7338A vom 27.04.2022 (Udo Thurner) 

Bgm.  Benedikt, berichtet, dass in der Gemeinderatssitzung am 09.12.2019 der Grundsatzbeschluss 

gefasst wurde, eine Teilfläche aus der Gp. 1380 (Udo Thurner) an die Gp. 1383 (Schwimmbad Grins) 

flächengleich abzutauschen. Dazu legt Bgm. Franz Benedikt dem Gemeinderat eine 

Vermessungsurkunde GZL. 7338A von der Vermessung DI Alexander Riha MSc vor. Der 

flächengleiche Tausch beträgt eine Fläche von 255 m². Die Kosten für die Vermessung sowie 

grundbücherliche Eintragung werden von Herrn Udo Thurner getragen. Bgm. stellt an den Gemeinderat 

den Antrag, dem flächengleichen Tausch anhand der Vermessungsurkunde von der Vermessung DI 

Alexander Riha MSc mit der Geschäftszahl 7338A vom 27.04.2022 zuzustimmen. 
 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, die Vermessungsurkunde der Vermessung DI Alexander Riha MSc mit der 

Geschäftszahl 7338A vom 27.04.2022 anzunehmen. Herr Udo Thurner übernimmt die Kosten für die 

Vermessung sowie die grundbücherliche Eintragung. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
12. Beratung und Beschlussfassung gemäß Liegenschaftsteilungsgesetz laut Vermessungsurkunde 

von der Vermessung GMT ZT-GmbH, GZL.: 43/2022 vom 20.05.2022 (Diagnosetechnik Grunert 

GmbH) 
Herr Dirk Grunert von der Diagnosetechnik Grunert GmbH hat das Grundstück 999 von der 

Verlassenschaft Ida Hilma Pfisterer erworben hat. Herr Grunert möchte auf diesem Grundstück eine 

Wohnanlage mit 9 Wohnungen errichten. Nach mehreren Gesprächen mit der Gemeinde Grins und dem 

Planungsbüro PROALP ZT-GmbH konnte eine Vereinbarung getroffen werden. Herr Grunert tritt an 

die Gp. 1824/2 (Öffentliches Gut) rund 60 m² kostenlos ab. Somit wird in diesem Bereich die 

Gemeindestraße verbreitert. Weiters räumt Herr Grunert den Grundstückseigentümern und deren 
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Rechtsnachfolgern der Gpn. 1001/3, 1001/4, 1001/5 und 1001/6 die grundbücherliche Dienstbarkeit für 

das Gehen und Fahren im Ausmaß einer Breite von 2,50 m ein. Sobald die Wohnanlage fertiggestellt 

ist, wird der Grinner Bevölkerung ein einmonatiges Vorkaufsrecht ermöglicht, um sich für die 

Wohnungen zu bewerben. Sollte kein Interesse bestehen, werden die Wohnungen auf dem öffentlichen 

Wohnungsmarkt veräußert. 
 

Bgm. Franz Benedikt legt die Vermessungsurkunde vor. Bgm. stellt an den Gemeinderat den Antrag, 

der Vermessungsurkunde von der Vermessung GMT ZT-GmbH, GZL 43/2022 vom 20.05.2022 

(Diagnosetechnik Grunert GmbH) zuzustimmen. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, die Vermessungsurkunde der Vermessung GMT ZT-GmbH mit der 

Geschäftszahl GZL 43/2022 vom 20.05.2022 anzunehmen. Die Trennfläche 1 im Ausmaß von 60 m² 

aus der Gp. Nr. 999 (Diagnosetechnik Grunert GmbH) wird unentgeltlich dem Gst. Nr. 1824/4 

(Öffentliches Gut) (Inkamerierung) zugeschrieben. Weiters wird auf die Wegdienstbarkeit entlang der 

westlichen Grenze zur Grundparzelle 1001/2 sowie 1001/4 mit einer Breite von 2,50 m verwiesen, 

welche grundbücherlich eingetragen werden muss. Die Wegdienstbarkeit wird für die 

Grundstückseigentümer und deren Rechtsnachfolger der Gpn. 1001/3, 1001/4, 1001/5 und 1001/6 für 

das Gehen, Fahren und Verlegen von Ver- und Entsorgungsleitungen eingetragen. Der Bürgermeister 

wird vom Gemeinderat beauftragt, die Antragstellung gem. LTG § 15 im Grundbuch zu veranlassen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
13. Beratung und Beschlussfassung über die zukünftige Verwendung der Vereinslokale für 

vereinsfremde Zwecke 

Bgm. Benedikt berichtet, dass am 29.03.2022 eine Besprechung im Beisein des Gemeindevorstandes 

und den Vereinsobleuten, welche ein Vereinslokal besitzen, abgehalten wurde. Dabei wurde das Thema 

„zukünftige Verwendung der Vereinslokale“ behandelt. Als Grundlage für das Gespräch wurde der 

Gemeinderatsbeschluss vom 29.10.2019 verwendet. 
 

Bgm. Franz Benedikt berichtet, dass sich die Vereinsobleute und die Mitglieder des 

Gemeindevorstandes darauf einigten, den beschlossenen Gemeinderatsbeschluss abzuändern bzw. zu 

ergänzen. 

- In Zukunft dürfen die Vereinslokale von den jeweiligen Vereinsmitgliedern (ab dem 50. Lebensjahr) 

für runde Geburtstage kostenlos verwendet werden. 

Bgm. stellt an den Gemeinderat den Antrag den Gemeinderatsbeschluss vom 29.10.2019 abzuändern. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Grins beschließt, dass die Vereinslokale für Vereinsmitglieder ab dem 

50. Lebensjahr von den jeweiligen Vereinsmitgliedern für runde Geburtstage kostenlos verwendet 

werden dürfen. Für die Müllentsorgung und Reinigung des Lokals ist der Benutzer verantwortlich.  

Die Saalmiete zur Benützung des Gemeindesaals für private Feierlichkeiten beträgt € 206,25 

(indexgebunden), sollte bei den privaten Feierlichkeiten im Gemeindesaal die Verköstigung durch den 

Wirt des Gasthauses Maultasch bzw. durch die Firma Catering Schwarz erfolgen, so wird eine Miete in 

Höhe von € 154,69 (indexgebunden) durch die Gemeinde Grins eingehoben. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
14. Beratung und Beschlussfassung über die zukünftige Handhabung bzgl. Auszahlung 

Vereinsbeiträge  
Bgm. Franz Benedikt berichtet, dass die zukünftige Handhabung bzgl. Auszahlung Vereinsbeiträge 

ebenfalls, wie unter Tagesordnungspunkt 13 bei der Besprechung mit den Vereinsobleuten behandelt 

wurde. 
 

Dabei wurde folgende Vereinbarung getroffen: 

- Die Gutscheine vom Gasthaus Maultasch und von der Food Factory werden direkt von der 

Gemeinde Grins angekauft und an die jeweiligen Vereinsobleute (Musikkapelle Grins, 
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Schützenkompanie Grins, Freiwillige Feuerwehr Grins, Löschgruppe Graf-Gurnau, Grinner 

Bergfreunde, Fußballklub Grins und Kirchenchor Grins) ausgegeben. 
- Da die Vereine Schiklub Grins, Bauernschaft von Grins und Bergwacht Grins die Gutscheine nur 

schwer einlösen können, wird diesen deshalb in Zukunft die gesamte Vereinsförderung wie üblich 

auf ihr Konto Anfang eines jeden Jahres überwiesen. 
 

Bgm. Benedikt merkt an, dass er mit allen betroffenen Vereinen Rücksprache gehalten hat und diese mit 

dieser Regelung einverstanden sind.  

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Grins beschließt, dass die Gutscheine bzgl. Vereinsförderung vom 

Gasthaus Maultasch und von der Food Factory direkt von der Gemeinde Grins angekauft werden und an 

die jeweiligen Vereinsobleute (Musikkapelle Grins, Schützenkompanie Grins, Freiwillige Feuerwehr 

Grins, Löschgruppe Graf-Gurnau, Grinner Bergfreunde, Fußballklub Grins und Kirchenchor Grins) aus-

gegeben werden. Den Vereinen Schiklub Grins, Bauernschaft von Grins und Bergwacht Grins werden 

keine Gutscheine ausgegeben, diesen wird in Zukunft die gesamte Vereinsförderung auf ihr Konto 

Anfang eines jeden Jahres überwiesen. Die Aufteilung erfolgt wie im Voranschlag 2022 beschlossen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 
15. Beratung und Beschlussfassung über die Darlehensvergabe „Sanierung Sennerei Grins“ 

Substanzverwalter Bgm. Benedikt berichtet, dass für die Sanierung der Sennerei Grins ein Darlehen 

aufgenommen werden muss.  

Es wurden von fünf Bankinstitutionen (BTV, Hypo Tirol Bank, Raiffeisenbank Oberland-Reutte eGen, 

Sparkasse Imst und Volksbank Landeck) Angebote um € 200.000,00 auf 15 Jahre eingeholt.  

Die Finanzverwalterin Gabriele Wolfart hat die Angebote geprüft und gibt folgende Empfehlung ab: Die 

Raiffeisenbank Oberland-Reutte eGen ist mit einem Aufschlag in Höhe von 0,40 % auf den 3-Monats-

Euribor als Billigstbieter hervorgegangen. An den Gemeinderat der Gemeinde Grins ergeht daher die 

Empfehlung, dem Angebot der Raiffeisenbank Oberland-Reutte eGen den Zuschlag zu erteilen. 
 

Bgm.  Benedikt bedankt sich bei Finanzverwalterin Gabriel Wolfart für ihre gewissenhafte Ausarbeitung 

und stellt an den Gemeinderat den Antrag, das Darlehen beim Billigstbieter aufzunehmen. 

 

Beschlussfassung:  

Der Gemeinderat beschließt, das Darlehen bei der Billigstbieterbank „Raiffeisenbank Oberland-Reutte 

eGen“ mit einer Laufzeit von 15 Jahren und dem Zinssatz vom 3-Montas-Euribor zuzüglich Aufschlag, 

was einen Gesamtzinssatz von derzeit 0,40 % ergibt, aufzunehmen. 
 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 

 

16. Anfragen, Anträge, Allfälliges 
Folgende Anfragen und Mitteilungen wurden von den Gemeinderäten eingebracht: 

 

Bgm. Franz Benedikt: 

✓ Bgm. bedankt sich beim Amtsleiter Franz Maaß und der Finanzverwalterin Gabriele Wolfart für die 

gute Zusammenarbeit und die tatkräftige Unterstützung. 
✓ Alle offenen Ehejubiläen (Goldene und Diamantene Hochzeiten) sowie die runden 

Geburtstagsjubiläen (80er und 90er) wurden von der Gemeinde Grins zu einem gemütlichen 

Nachmittag mit Kaffee und Kuchen im Gasthaus Maultasch eingeladen. Die Jubilare, welche zum 

Sammeltermin verhindert waren, wurden vom Bürgermeister gefragt, ob der Gemeindevorstand 

oder nur er sie nachträglich besuchen darf. Die Jubilare haben den Besuch durch den Bürgermeister 

vorgezogen!  
✓ Am kommenden Donnerstag, den 02.06.2022 findet das Dankesessen mit Alt-Bgm. Thomas Lutz 

und Alt-Vzbgm. Reinhold Siess sowie den ausgeschiedenen Gemeinderäten der vergangenen 

Gemeinderatsperiode statt. Gleichzeitig wird die Verabschiedung unserer Reinigungskraft Gudrun 

Schmid im Gasthaus Maultasch abgehalten. 
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✓ Sechs Gemeinderäte haben im Mai das Gemeindeseminar bzgl. Grundlagen der Tiroler 

Gemeindeordnung und des Bau- und Raumordnungsrechtes in der Mittelschule Prutz-Ried besucht. 
In diesem Seminar wurde den Gemeinderäten mitgeteilt, dass in Zukunft die Niederschrift der 

Ausschüsse vom Vorsitzenden und vom Schriftführer unterfertigt werden muss. Die Einsichtnahme 

in die Niederschrift ist auf die Mitglieder des Gemeinderates beschränkt, diesen ist eine 

Ausfertigung der Niederschrift zu übermitteln. 

✓ Im kommenden Monat möchte Bgm. die restlichen konstituierenden Sitzungen der einzelnen 

Ausschüsse einberufen. Folgende Ausschüsse sollen im kommenden Monat die ausstehende 

konstituierende Sitzung abhalten: Überprüfungsausschuss, Finanzausschuss, Sport- Kultur- Schul- 

und Sozialausschuss und der Landwirtschaftsausschuss. 
✓ Bgm. Franz Benedikt lädt den Gemeindevorstand zur 1. Gemeindevorstandssitzung am Mittwoch, 

den 08.06.2022 um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Grins ein.  
✓ Bei der Hangrutschung im Larchwald (Zintlrinner – Jakobsweg) fand am 25.05.2022 eine Begehung 

mit dem Landesgeologen Dr. Werner Thöny statt. Herr Dr. Thöny hat in seiner Stellungnahme die 

Errichtung einer provisorischen Brücke freigegeben. Die provisorische Brücke soll in Holzbauweise 

ausgeführt werden, damit in Zukunft die Wanderer, Pilgerer bzw. Radfahrer den Gefahrenbereich 

so rasch wie möglich überqueren können. Die Brücke wird von unserem Gemeindebauhof errichtet. 
✓ Im Bereich Wohn- und Pflegeheim St. Josef muss Richtung Gasthaus Maultasch für ein neues 

Stromkabel die Gemeindestraße geöffnet werden. Die Verlegung erfolgt in den Sommerferien. 

Dauer der Sperre ab 11.07.2022 für voraussichtlich 1 Woche.  
✓ Ab ca. 18.07.2022 wird ab dem Gasthaus Maultasch bis zur Römerbrücke ebenfalls die Straße 

geöffnet, um die Wasser- und Kanalleitung zu erneuern und gleichzeitig die LWL- und Gas-

Leitungen mitzulegen. In dieser Zeit wird auch ab dem Wohnhaus Andreas Siess bis zur 

Römerbrücke ebenfalls die oben genannten Grabungsarbeiten durchgeführt. Hier entsteht dann 

wieder eine Totalsperre. 

✓ Bgm. Benedikt erklärt den Verlauf der Wasserleitung Richtung Wohnhaus Benjamin Scherl. Die 

neu zu verlegene Wasserleitung soll in der Landesstraße auf der unteren Seite verlegt werden, damit 

im Hinblick auf zukünftige Bauplätze unterhalb von der Landesstraße auch Hydranten und 

Wasseranschlüsse problemlos errichtet werden können. 
✓ Nächstes Jahr möchte Bgm. Benedikt zur multifunktionalen Sportanlage und zum Schwimmbad 

Grins eine Gasleitung hinlegen, um gleichzeitig die LWL-Leerverrohrung in diesen Bereich 

mitzulegen. Die Gemeinde Grins erhält für den Ausbau der LWL-Leitung nur dann eine Förderung, 

wenn diese mit einer anderen Grabungsarbeiten zusammen mitverlegt wird. Ansonsten ist die 

einzelne Verlegung nicht förderungsfähig. 

✓ Das Schwimmbad geht heuer ab Freitag, den 03.06.2022 in Betrieb.  
✓ Zukünftige Kundmachung der Niederschriften -> In Zukunft werden die Niederschriften der 

öffentlichen Gemeinderatssitzungen auf unserer Gemeindehomepage kundgemacht. In der Tiroler 

Gemeindeordnung unter § 46 ist geregelt, dass die Niederschrift über öffentliche Sitzungen auf der 

Internetseite der Gemeinde bis zum Ablauf der nächstfolgenden Gemeinderatsperiode zu 

veröffentlichen ist. Damit in Zukunft die Niederschrift zeitgerechter veröffentlich werden kann, 

muss die Niederschrift vom Vorsitzenden, Schriftführer und von zwei weiteren Mitgliedern des 

Gemeinderates unterfertigt werden. Bgm. Benedikt bittet GV DI Bernhard Leitner, dass dieser die 

Niederschrift vorab (vor der nächsten Gemeinderatssitzung) in Zukunft unterfertigt. 
✓ Diese Woche wird ab dem Wohnhaus Franz Falch sen. bis Wohnhaus Helene Nigg der Asphalt 

abgetragen. In diesem Bereich wird der Fahrbahnbelag komplett erneuert. Zuerst werden zweimal 

je 6 cm ausgebracht und nächstes Jahr werden nach den Setzungen noch 3 cm Asphalt ausgebracht. 

Für die Asphaltierungsarbeiten findet nächste Woche von Dienstag, den 07.06 bis Mittwoch, den 

08.06.2022 eine Totalsperre in diesem Bereich statt. Die Bevölkerung wird noch mittels Postwurf 

darüber informiert. 
✓ Derzeit erfolgt die Überarbeitung der Gemeindehomepage in Zusammenarbeit mit der Firma 

KUFGEM. Die neue Gemeindehomepage wird voraussichtlich Ende des Jahres online gehen. 

 

GR Manfred Siegele: 

✓ Am 19.05.2022 fand eine Besprechung mit dem Verkehrsplaner DI Joachim Einsiedler vom 

Ingenieurbüro für Verkehrswesen, Hirschuber und Einsiedler OG im Beisein von Amtsleiter Franz 
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Maaß und GR Manfred Siegele statt. Bei dieser Besprechung war Bgm. Benedikt kurzfristig 

verhindert, deshalb sprang GR Manfred Siegele für ihn ein. Dabei wurde vor Ort die beabsichtigten 

Bereiche für die Geschwindigkeitsbeschränkungen im Ortsgebiet besichtigt. Das Ingenieurbüro 

wurde nun zur Begutachtung und Ausarbeitung von Geschwindigkeitsbeschränkungen im 

Ortsgebiet beauftragt.  
GR Siegele hat sich mit dem Sachbearbeiter Leo Folie von der Bezirkshauptmannschaft Landeck in 

Verbindung gesetzt, um die weiteren Schritte abzuklären. Herr Folie berichtet, dass im Jahr 2016 

die BH Landeck die gesamten Gemeinden des Bezirk Landeck kontrolliert hat, ob die verordneten 

Verkehrsbeschilderung rechtskonform sind. Dabei stellte sich heraus, dass in unserer Gemeinde 

einige Verkehrsbeschränkungen bzw. Schilder neu verordnet werden müssen. Im Jahr 2019 hat der 

Gemeinderat beschlossen, einen Verkehrsplaner zur Ausarbeitung eines Verkehrskonzeptes zu 

beauftragen. Beauftragt wurde bis heute kein Verkehrsplaner. Am heutigen Tag ist nun ein Angebot 

vom Verkehrsplaner DI Joachim Einsiedler vom Ingenieurbüro für Verkehrswesen, Hirschuber und 

Einsiedler OG im Gemeindeamt eingelangt. Der Verkehrsplaner wurde vom Bgm. Benedikt 

beauftragt, einen Entwurf für das Verkehrskonzept auszuarbeiten. 
Sobald das Konzept erstellt ist, wird der Bauausschuss darüber informiert, um dies zu begutachten 

und dann dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen. GR Siegele hat sich bereit erklärt, 

das geplante Verkehrskonzept zu betreuen. Bgm. Benedikt dankt GR Siegele für seinen Einsatz. 

✓ Um die zukünftigen Termine für die kommenden Gemeinderatssitzung besser planen zu können, 

schlägt GR Siegele vor, für das heurige Jahr die Gemeinderatssitzungen zu fixieren.  
Folgende Termine wurden mit dem Gemeinderat abgestimmt: 

o Dienstag, den 28.06.2022  
o Donnerstag, den 29.09.2022 

o Dienstag, den 29.11.2022 
✓ Auf dem Grinner Friedhof wurden ein Kerzen-Automat und ein Kannomat aufgestellt. Pro verkaufte 

Kerze gehen 3 Cent an Licht ins Dunkel! Der Kannomat dient dazu, dass immer genügend 

Gießkannen vorhanden sind. Die Aufstellung des Kerzen-Automat war kostenlos, der Kannomat 

musste einmalig angekauft werden. Die Betreuung übernimmt GR Siegele kostenlos, den Betrag für 

die Betreuung (10%) spendet GR Siegele der Pfarre Grins zur Anschaffung von Blumenschmuck. 
GR Dagmar Auderer spricht GR Manfred Siegele einen Dank im Namen des Pfarrgemeinderates 

Grins aus. 

 

GR Benjamin Scherl: 

✓ Werden die betroffenen Anrainer von der Gemeinde kontaktiert, dass in ihrem Bereich 

Grabungsarbeiten stattfinden, um eventuell die LWL-Leerverrohrung mitzuverlegen? 
Bgm. erklärt, dass vor Beginn der jeweiligen Grabungsarbeiten die Anrainer früh genug von 

unserem Vorarbeiter Stefan Schmid informiert werden. Diese können dann den Wunsch äußern, ob 

sie die LWL-Leitung zu ihren Grundstückgrenzen mitverlegt haben möchten. 
 

Ersatz-GR Christoph Nöbl: 

✓ Wie ist der aktuelle Stand bzgl. Wanderweg im Bereich Obermoos/Lutterna zwischen den 

Gemeindegrenzen Strengen und Grins. Vor ca. 2 Jahren hat der neue Grundeigentümer begonnen, 

den Wanderweg abzusperren und keine Wanderer mehr gehen zu lassen. Dieser Wanderweg wird 

schon seit Jahrzenten von den Wanderern benützt. 

Bgm. Benedikt berichtet, dass es eine erste Besprechung vor Ort im Beisein von Bgm. Harald Sieß 

von der Gemeinde Strengen und den betroffenen Grundeigentümern stattgefunden hat. Es wurden 

zwei Varianten angesprochen, um hier eventuell eine Lösung zu finden. Die genaue Variante muss 

noch abgeklärt werden. Sobald eine Lösung gefunden wird, wird Bgm. Benedikt den Gemeinderat 

informieren. Der betroffene Wanderweg befindet sich im Gemeindegebiet von Strengen. 
 

GR Markus Nöbl: 

✓ Er bittet, dass die Bevölkerung und die Freiwillige Feuerwehr Grins in Zukunft früher über die 

geplanten Straßensperren informiert werden. Bgm. Benedikt berichtet, dass ab Juli die Gemeinde 
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App „GEM2GO“ in Betrieb geht, somit kann die Bevölkerung von der Gemeinde Grins schneller 

und ausführlicher über diverse Vorhaben informiert werden. 
 

GR Dagmar Auderer: 

✓ Besteht seitens der Gemeinde Grins Interesse für den heurigen Sommer Ferialarbeiter anzustellen? 
Bgm. Benedikt: Nach Rücksprache mit dem Vorarbeiter Stefan Schmid besteht derzeit kein 

Interesse Ferialarbeiter anzustellen. Im Büro wäre es im kommenden Jahr sicherlich sinnvoll, einen 

Ferialarbeiter für diverse Archivierungsaufgaben anzustellen. Somit könnte man die wichtigsten 

Unterlagen (Verträge, Vereinbarungen, Bauakten, Friedhofskartei, usw.) digital abspeichern und 

archivieren. 

 
Der Bürgermeister schließt um 21:33 Uhr die öffentliche Gemeinderatssitzung und bittet die Zuseher 

aufgrund des Tagesordnungspunktes - 17. Personalangelegenheiten das Sitzungszimmer zu verlassen. 

 
17. Personalangelegenheiten (geschlossene Sitzung) 

Hier wurde ein eigenes Protokoll angefertigt. 

 
 

Schriftführer 

 

 

AL Franz Maaß 

 

Vorsitzender 

 

 

Bgm. Franz Benedikt 
 

 

Gemeinderat(-rätin) 
 

Gemeinderat(-rätin) 

 

 

 

 
 


